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Schriftlicher Bericht 

des Außenhandelsausschusses 
(17. Ausschuß) 

über den Entwurf einer Zweiten Verordnung zur Änderung des 
Deutschen Zolltarifs 1958 (Montafoner Braunvieh usw.) 

— Drucksache 277 — 


A. Bericht des Abgeordneten Pernoll 


Der Außenhandelsausschuß hat sich in seiner Sit- 
zung vom 19. März 1958 mit dem Entwurf einer 
Zweiten Verordnung zur Änderung des Deut- 
schen Zolltarifs 1958 (Montafoner Braunvieh usw.) 
— Drucksache 277 — befaßt. Nach längerer Aus- 
sprache hat der Ausschuß einstimmig der Verord- 
nung mit den aus der Anlage sich ergebenden 
Änderungen zugestimmt. 

Bonn, den 19. März 1958 

Pernoll 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen, 

zu dem Entwurf einer Zweiten Verordnung zur 
Änderung des Deutschen Zolltarifs 1958 (Montafo- 
ner Braunvieh usw.) — Drucksache 277 — die aus 
der nachstehenden Fassung ersichtlichen Änderungs- 
vorschläge anzunehmen und der entsprechend neu 
gefaßten Zweiten Verordnung zur Änderung des 
Deutschen Zolltarifs 1958 (Montafoner Braunvieh 
usw.) zuzustimmen. 

Bonn, den 19. März 1958 

Der Außenhandelsausschuß 

Dr. Serres Pernoll 

Vorsitzender Berichterstatter 


Druck: Bonner Universitäts-Budidruckerei, Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger 
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Beschlüsse des 17. Ausschusses 

Entwurf einer Zweiten Verordnung 
zur Änderung des Deutschen Zolltarifs 1958 
(Montafoner Braunvieh usw.) 


Auf Grund des § 49 Abs. 2 Nr. 1 des Zollgesetzes 
vom 20. März 1939 (Reichsgesetzbl. I S, 529) in der 
Fassung des Artikels 1 Nr. 1 des Fünften Zollände- 
rungsgesetzes vom 27. Juli 1957 (Bundesgesetzbl. I 
S. 1671) verordnet die Bundesregierung, nachdem 
dem Bundesrat Gelegenheit zur Stellungnahme ge- 
geben worden ist, mit Zustimmung des Bundes- 
tages: 


§ 1 

Die Zollsätze des Deutschen Zolltarifs (Bundes- 
gesetzbl. 1957 I S. 1395) für die nachstehend be- 
zeichneten Waren werden wie folgt geändert: 


Lfd. Nr. 

Tarif- 

nummer 

j 

Warenbezeichnung 

Neuer 
Zollsatz 
°/o des 
Wertes I 
zeitweilig j 

Nachrichtlich: 
Bisheriger 
Zollsatz 
°/o des Wertes 

1 

01.02 

Rinder (einschließlich Büffel), lebend: 


! 



aus A - 2 - Weibliche Nutzrinder der Höhenrassen 
Montafoner Braunvieh, Fleckvieh und 
Pinzgauer 

6 

nach Anm. 5 zu 
Tarifnr. 01.02 un- 
ter Zollsicherung 
z 6 

2 

aus 02.04 

Fleisch und genießbarer Schl ach tab fall, frisch, gekühlt 
oder gefroren: 

von Kaninchen 

10 

j 

Fleisch von Wild- 
kaninchen: 
z 10 

von 

! Hauskaninchen: 

20 (gefroren v 15) 



von Rentieren, gefroren 

10 

20 

3 

03.01 

Fische, frisch (lebend oder nicht lebend), gekühlt 
oder gefroren: 





B - Seefische: 





aus 2 - c - Hornhechte (Belone acus) 

frei 

1 10 

4 

05.04 

I Därme, Blasen und Magen von anderen Tieren als 
Fischen, ganz oder geteilt 

frei 

5 

v frei 

5 

07.01 

Gemüse und Küchenkräuter, frisch oder gekühlt: 





A - 2 - andere Pilze (als Champignons) 

frei 

1 

z 7 


2 
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Lfd. Nr. 

Tarif- 

nummer 

Warenbezeichnung 

Neuer 
Zollsatz 
°/o des 
Wertes 
:eitweilig 

Nachrichtlich: 
Bisheriger 
Zollsatz 
n o des Wertes 

, 

— — — J, 

6 

08.02 

Zitrusfrüchte, frisch oder getrocknet: 





aus A - Pampelmusen und Grapefruits, vom 1. bis 
31. Mai 1958 i 

1 

frei 

16 
z 5 

vom 1. 1. 
bis 30. 4. 58 
zfrei 

7 

08.07 

C - andere, vom 1. bis 31. Mai 1958 

Steinobst, frisch: 

frei 

16 
z 10 

vom 1.1. 
bis 30.4.58 
zfrei 



aus E - Schlehen 

frei 

20 

8 

08.08 

Beeren, frisch: 





aus C - Heidelbeeren 

frei 

10 



aus D - andere als Stachelbeeren 

frei 

20 

9 

aus 08.09 

Hagebutten, Khakifrüchte und Granatäpfel 

frei 

Hagebutten 
z 15 • 

Khakifrüchte und 
Granatäpfel: 
z 15 
v 10 

10 

! 

aus 08.12 

1 i 

Pflaumen, getrocknet 

5 

10 
v 8 

11 

12.03 

Samen, Sporen und Früchte zur Aussaat: 





aus C - 3 - Alexandrinerklee (Trifolium 

alexandrinum) 

5 

15 

12 

15.07 

Fette pflanzliche Öle, flüssig oder fest, roh, gerei- 
nigt oder raffiniert: 

! 


13 

17.04 

l 

A - Olivenöl 

Zuckerwaren ohne Kakaogehalt: 

7 

roh, rein 
v 5 

anderes: 

10 

' 


aus B - zuckerhaltige Zubereitungen aus Sesamsaat 
oder aus Sesamöl, ohne Zusatz von Früchten 
(sogenanntes Halva) 

20 

35 

14 

20.07 

Fruchtsäfte (einschließlich Traubensaft) und Ge- 
müsesäfte, nicht gegoren, ohne Zusatz von Alkohol, 
auch mit Zusatz von Zucker: 





A - ohne Zusatz von Zucker: 

i 




i aus 2 - d - Aprikosensaft 

17 

30 


I 
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§ 2 

In der Tarifnummer 01.02 des Deutschen Zolltarifs 
1958 wird die Anmerkung 5 gestrichen. 

§ 3 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten 
Überleitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 1) in Verbindung mit Artikel 2 des 
Fünften Zolländerungsgesetzes auch im Land Berlin. 


§ 4 

Diese Verordnung gilt nicht im Saarland. 


§ 5 

Die Änderungen in § 1 lfd. Nr. 3, 11, 12 und 13 
treten mit Wirkung vom 1. Januar 1958 in Kraft. Im 
übrigen tritt diese Verordnung am dritten Tage 
nach ihrer Verkündung in Kraft. 


4 



